
  

      
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

 
                                             Pfarrbrief 

                                   November 2026 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Christel Holl (Rastatt) Bild: Friedbert Simon – pfarrbriefservice.de 

Der Martinsumzug wird am 
 

Montag, den 09. 11.2026 stattfinden. 
 

Um 17.00 Uhr Wortgottesdienst, 
anschließend Umzug  

mit dem Hl. Martin zu Pferd. 
 

Wir freuen uns auf viele Laternen! 

Bild: Gabriele Pohl, ReclameBüro / Kindermissionswerk, In: Pfarrbriefservice.de 
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Liebe Leserinnen und Leser des 
Pfarrbriefes, 
 
 
wenn ich ehrlich bin, gehört der Mo-
nat November nicht gerade zu mei-
nen Lieblingsmonaten. 
Die Bäume verlieren ihr Laub, die 
Abende werden länger und kühler 
und die grauen Nebel rauben mir 
auch schon mal die Motivation. 
Mehr als sonst im Jahr wecken die 
Dunkelheit und die Trübe draußen in 
mir die Sehnsucht nach einem inne-
ren Licht und nach Klarheit. 
Da kommt mir zu Beginn des Monats 
das Hochfest Allerheiligen gerade 
recht. Denn manche Heiligen sind für 
mich moralische Vorbilder und Ori-
entierungspunkte, die mir durch ihr 
mutiges Handeln in schwierigen Zei-
ten Motivationsquelle und Hoffnung 
sind. 
Schließlich feiert die Kirche an Aller-
heiligen die Fülle und Vielfalt der 
Menschen, die Gott besonders nahe 
waren und durch ihre Nächstenliebe 
für uns ein Lichtblick sein können. 

So denken wir am 11. November an 
den Heiligen Martin, der seinen Man-
tel am Stadttor teilte – nicht, weil es 
von ihm verlangt wurde, sondern 
weil die Not des anderen sein Herz 
berührte. 
Am 19. November gedenken wir der 
Heiligen Elisabeth von Thüringen, die 
den Armen Brot und Trost brachte 
und damit zeigte, dass die Liebe Got-
tes Hände und Füße braucht. 
Das Erbe dieser Heiligen ist unser 
Auftrag in unseren Familien, in unse-
rer Nachbarschaft und in unserer 
Pfarrgemeinde. 
Lassen wir uns von diesen diakoni-
schen Heiligen anstecken: 
Mit einem wachen Blick für den 
Nächsten, einem offenen Herzen und 
der Zuversicht, dass Gottes Liebe uns 
gerade in den dunklen und trüben 
Momenten des Lebens trägt. 
So wünsche ich Ihnen im November 
eine gesegnete, behütete und von 
wahrer Nächstenliebe getragene Zeit. 
Ihr 
Oliver Besch 
Diakon 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



Sonntag 01.11. Allerheiligen 

St. Marien 10:30 Uhr Hl. Messe  
mit Requiem für alle Verstorbenen der Pfarrei, be-
sonders für die Verstorbenen des vergangenen Jah-
res 

Zentralfried-
hof Furpach 

14:00 Uhr Andacht in der Trauerhalle 

Montag 02.11. Allerseelen - Kollekte für die Priesterausbil-
dung in Diasporagebieten Mittel- und Osteuro-
pas 

St. Marien 18:30 Uhr Hl. Messe für alle Verstorbenen 

Dienstag 03.11. Dienstag der 31. Woche im Jahreskreis 

St. Marien 18:30 Uhr Hl. Messe, anschl. stille Anbetung 
für Cilli Krewer, Ditmar und Helene Schuld, Maria, 
Petru und Peter Roos 

St. Marien 19:30 Uhr Komplet 

Mittwoch 04.11. Hl. Karl Borromäus, Bischof (1584) 

St. Vincenz 10:30 Uhr Hl. Messe 

St. Marien 18:00 Uhr Hl. Messe in polnischer Sprache 

Donnerstag 05.11. Donnerstag der 31. Woche im Jahreskreis 

St. Marien 09:00 Uhr Hl. Messe, mitgestaltet von der KFD-Frauengemein-
schaft   
für Horst Eifler 

Freitag 06.11. Freitag der 31. Woche im Jahreskreis 

St. Marien 13:30 Uhr Trauung 

St. Marien 18:00 Uhr Rosenkranzgebet 

St. Marien 18:30 Uhr Hl. Messe 

Samstag 07.11. Hl. Willibrord, Abt von Echternach, Bischof von 
Utrecht und Glaubensbote 

C.F. Haus 10:30 Uhr Rosenkranzgebet 

St. Marien 18:00 Uhr Hl. Messe 
für Eheleute Gerhard und Irene Groß, Eltern und 
Schwiegereltern Holderbaum-Ruffing, Bruder Kurt 
Holderbaum, Manfred und Ulla Breit, Leb. und 
Verst. der Fam. Schmidt-Kempf, Marlene Jung, Die-
ter Scheliga, Eltern Scheliga-Pigulla, Helene und 
Viktor Dembecki, Gerlinde und Hans Simon, Dr. 
Heinrich und Hildegard Schmidt, Heino Birker 
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Sonntag 08.11. 32. Sonntag im Jahreskreis - Kollekte für die Ka-
tholischen Öffentlichen Büchereien - Zählung 
der Gottesdienstbesucher 

St. Marien 10:30 Uhr Hl. Messe 

St. Marien 11:30 Uhr Tauffeier Elaine Pobeha 
St. Marien 16:00 Uhr Hl. Messe in polnischer Sprache 

Montag 09.11. Weihetag der Lateranbasilika 

St. Marien 17:00 Uhr Wortgottesdienst zur St. Martinsfeier 
anschließend Martinsumzug und Martinsfeuer 

Dienstag 10.11. Hl. Leo der Große, Papst, Kirchenlehrer (461) 

St. Marien 18:30 Uhr Hl. Messe, anschl. stille Anbetung 
für Pater Hans Ollertz  

St. Marien 19:30 Uhr Komplet 

Mittwoch 11.11. Hl. Martin, Bischof (397) 

St. Marien 18:00 Uhr Hl. Messe in polnischer Sprache 

Donnerstag 12.11. Hl. Josaphat, Bischof, Märtyrer (1623) 

St. Marien 09:00 Uhr Hl. Messe, mitgestaltet von den KFD-Frauen  
für Rosi und Berthold Reiter und verst. Angehörige 

Freitag 13.11. Freitag der 32. Woche im Jahreskreis 

St. Marien 17:00 Uhr Mutweg, Stationenweg zum Mutschöpfen 

bis 21:00 Uhr und Verweilen 

Samstag 14.11. Samstag der 32. Woche im Jahreskreis 

C.F. Haus 10:30 Uhr Gottesdienst 

St. Marien 17:00 Beichtgelegenheit 

St. Marien 18:00 Uhr Hl. Messe 
30er Amt Udo Lauer, Dorothea Schröck, Inge Zirpel, 
Franz-Josef Koob, Harry Biehl, Sina-Christine Woll, 
Dorothea Haas 
 für Pfr. Dieter Koster, Josef Hofmann, Ludwig und 
Maria Hau, Werner Hau 

Sonntag 15.11. 33. Sonntag im Jahreskreis - Kollekte für das Bo-
nifatiuswerk (Diasporasonntag) 

St. Marien 10:30 Uhr Hl. Messe 

Montag 16.11. Montag der 33. Woche im Jahreskreis 

St. Marien 18:00 Uhr Rosenkranzgebet 

Dienstag 17.11. Dienstag der 33. Woche im Jahreskreis 

St. Marien 18:30 Uhr Hl. Messe, anschl. stille Anbetung 
für Schwester Genovefa 

St. Marien 19:30 Uhr Komplet 
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Mittwoch 18.11. Mittwoch der 33. Woche im Jahreskreis 

St. Vincenz 10:30 Uhr Hl. Messe 

St. Marien 18:00 Uhr Hl. Messe in polnischer Sprache 

Donnerstag 19.11. Hl. Elisabeth von Thüringen, Landgräfin (1231) 

St. Marien 09:00 Uhr Hl. Messe, mitgestaltet von der KFD-Frauengemein-
schaft 
für Gerhard Stora, Eltern und Schwiegereltern, Hel-
mut Janocha, Christian Kulik 

Freitag 20.11. Freitag der 33. Woche im Jahreskreis 

St. Marien 18:00 Uhr Rosenkranzgebet 

St. Marien 18:30 Uhr Hl. Messe 

Samstag 21.11. Gedenktag Unserer Lieben Frau in Jerusalem 

C.F. Haus 10:30 Uhr Rosenkranzgebet 

St. Marien 18:00 Uhr Hl. Messe 
1. Jahrgedächtnis Monika Kirilenko, Josef Hofmann, 
Karina Kühner, Elisabetha Seller, Germaine John, 
Gerhard Gauer, Jörg Kohlwey, 
für Aldona Opiela, Ursula Ruffing, Anton Tomczok 

Sonntag 22.11. Christkönigssonntag 

St. Marien 10:30 Uhr Hl. Messe 

St. Marien 11:30 Uhr Tauffeier 

Montag 23.11. Montag der 34. Woche im Jahreskreis 

St. Marien 18:00 Uhr Rosenkranzgebet 

Dienstag 24.11. Hl. Andreas Dung-Lac, Priester, und Gefährten, 
Märtyrer 

St. Marien 18:30 Uhr Hl. Messe, anschl. stille Anbetung 
für Marcel Thomas Schwindling, Theo Omlor 

St. Marien 19:30 Uhr Komplet 

Mittwoch 25.11. Mittwoch der 34. Woche im Jahreskreis 

St. Marien 18:00 Uhr Hl. Messe in polnischer Sprache 

Donnerstag 26.11. Donnerstag der 34. Woche im Jahreskreis 

St. Marien 09:00 Uhr Hl. Messe, mitgestaltet von der KFD-Frauengemein-
schaft 

Freitag 27.11. Freitag der 34. Woche im Jahreskreis 

St. Marien 18:00 Uhr Rosenkranzgebet 

St. Marien 18:30 Uhr Hl. Messe 
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Samstag 28.11. Samstag der 34. Woche im Jahreskreis 

C.F. Haus 10:30 Uhr Gottesdienst 

St. Marien 18:00 Uhr Hl. Messe 
für Lorenza und Antonino Bucceri, Hildegard We-
ber, Lorenz Schley,  
Eheleute Hermann und Adelinde Blum 

St. Marien 19:30 Uhr Adventsmusik 

Sonntag 29.11. 1. Adventssonntag 

St. Marien 10:30 Uhr Hl. Messe 

Montag 30.11. Hl. Andreas, Apostel 

St. Marien 18:00 Uhr Rosenkranzgebet 

 
 

Verstorben sind 
Udo Lauer 
Dorothea Schröck 
Inge Zirpel 
Franz-Josef Koob 
Harry Biehl 
Sina-Christine Woll 
Dorothea Haas 
 
 
 
 
Getauft wurden 
Mathilda und Matteo Speroto Ribeiro 
 
 

 
Redaktionsschluss  
für die Pfarrbriefausgabe des Monats 
Dezember ist der 10. November. 

 
Gesprächs- und Beichtgelegenheit 
Beichtangebot in St. Marien 
Einmal im Monat bietet Hr. Pfr. Seibel 
eine Beichtmöglichkeit in St. Marien 
an. Entnehmen Sie bitte die entspre-
chenden Termine dem Pfarrbrief. 
 
 

Der nächste Termin ist am 
14.11.2026 um 17:00 Uhr 
 

Hinweise u. Veranstaltungen 
 

 
Gottesdienste für die Verstorbe-
nen des vergangenen Jahres 
Im Gottesdienst an Allerseelen gedenken 

wir der Verstorbenen des vergangenen 

Jahres. Aus unserer Pfarrei sind seit dem 

10.09.2025 verstorben: 
 

Ksiazek, Christian Roman        + 10.09.2025 
Bossert, Wolfgang Karl           + 24.09.2025 
Mangione, Carmelo           + 21.10.2025 
Ruffing, Klaus Dieter           + 23.10.2025 
Gait, Alexander           + 23.10.2025 
Burgard, Wolfgang Jakob         + 25.10.2025 
Becker, Beate Magdalena         + 29.10.2025 
Neuhäusel, Walter Gerhard     + 29.10.2025 
Kirilenko, Monika Margarete  + 01.11.2025 
Schuhe, Karl-Heinz            +07.11.2025 
Seller, Elisabetha           + 08.11.2025 
Pirrung, Anita            +12.11.2025 
Kühner, Karina           + 12.11.2025 
Hofmann, Josef           + 14.11.2025 
John, Germaine Hilde           + 15.11.2025 
Kohlwey, Jörg           + 27.11.2025 
Gauer, Gerhard Leo           + 28.11.2025 
Schmidt, Ingeburg           + 03.12.2025 
Petry, Karl Heinz           + 10.12.2025 
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Windisch, Ingeburg             +10.12.2025 
Schnepp, Hannelore Martha   + 12.12.2025 
Eil, Doris Gertrud          + 21.12.2025 
Jung, Marlene Veronika           + 21.12.2025 
Altherr, Karl Heinz           + 22.12.2025 
Bartolomeo, Giovanni           + 01.01.2026 
Penth, Johann Heinrich           + 01.01.2026 
Juen, Herlinde Mathilde           + 02.01.2026 
Kappler, Karl Heinz           + 02.01.2026 
Polec, Brigitte           + 02.01.2026 
Sprengart, Siegfried Manfred + 03.01.2026 
Weisgerber, Oswald Antonius +05.01.2026 
Müller, Lieselotte Margareta   + 09.01.2026 
Stoll, Hans Jürgen           + 12.01.2026 
Hens, Hans Joachim Hermann +21.01.2026 
Görgen, Agnes Martha         +   25.01.2026 
Dejon, Rainer Willibald           + 26.01.2026 
Bertzel, Marianne           + 26.01.2026 
Limburg, Franz-Stefan           + 27.01.2026 
Henkes, Gabriela Margareta    + 28.01.2026 
Honecker, Adelgunde           + 31.01.2026 
Hauter, Rosa Magdalena           + 02.02.2026 
Ecker, Jakob Knut           + 03.02.2026 
Tonak, Klaus Dieter            +16.02.2026 
Bäcker, Charlotte           + 17.02.2026 
Lauer, Christa Anni           + 18.02.2026 
Pfeffer,-Steier Rosemarie         + 21.02.2026 
Biehl, Ruth           + 25.02.2026 
Bischof, Helga           + 26.02.2026 
Marx, Heinz           + 27.02.2026 
Marinaro, Nicola           + 03.03.2026 
Demerath, Monika Maria         + 03.03.2026 
Lensch, Waltraud           + 04.03.2026 
Esseln, Maria Christa           + 05.03.2026 
Wakula, Alexej           + 15.03.2026 
Püngeler, Hans-Dieter           + 15.03.2026 
Thomann, Franz-Josef           + 16.03.2026 
Hosni, Najib           + 23.03.2026 
Barth-Thewes, Wolfgang         + 01.04.2026 
Glup, Christel Maria Johanna  + 06.04.2026 
Schmidt, Bruno Ernst           + 07.04.2026 
Eberhard, Erika           + 09.04.2026 
Jenne, JR Michael Arthur           + 20.04.2026 
Singhanayaagam, Jerome         + 28.04.2026 
Weingart, Karl Heinz Werner + 29.04.2026 
Kraft, Hildegard                          + 01.05.2026 
Wachter, Maria Theresia          + 01.05.2026 
Recktenwald, Uwe Theodor    + 05.05.2026 

Schmidt, Klara Irmgard           + 07.05.2026 
Hör, Dieter           + 20.05.2026 
Sawatski, Maria           + 20.05.2026 
Schmidt, Marianne           + 29.05.2026 
Iacolino, Antonio           + 30.05.2026 
Schley, Hans-Werner           + 31.05.2026 
Keil, Horst           + 04.06.2026 
Schneider, Peter           + 06.06.2026 
Zirpel, Inge Elfriede            + 07.06.2026 
Cacciatore, Maria           + 08.06.2026 
Roth, Stefanie           + 08.06.2026 
Hoff, Uwe Wilhelm           + 11.06.2026 
Wilhelm, Karl Heinz           + 15.06.2026 
Meyer, Hans Gerd Adolf           + 20.06.2026 
Bindewald, Karl Heinz           + 23.06.2026 
Klosen, Alexandra Elfriede      + 26.06.2026 
Becker, Ursula           + 02.07.2026 
Nega, Izabela Maria           + 15.07.2026 
Klees, Auguste Elfriede (Friedel) 
 + 02.07.2026 
Müller, Susanne (Suse)           + 29.07.2026 
Schmitt, Hildegard Maria         + 30.07.2026 
Ahr, Friedrich Ludwig           + 31.07.2026 
Gilcher, Inge           + 02.08.2026 
Müller, Emil Nikolaus           + 08.08.2026 
Müller, Jacky           + 11.08.2026 
Meyer, Ruth Babette           + 12.08.2026 
Ferber Pecki, Petra           + 15.08.2026 
Chimento, Irma Elisabeth        + 30.08.2026 
Lauer, Udo           + 08.09.2026 
Regitz, Hannelore Maria           + 14.09.2026 
Schröck, Dorothea           + 21.09.2026 
 
 
 
 
 

Gräbersegnung 
 
Am Mittag des Allerheiligentages,  

1. November findet um 14.00 Uhr 

eine Andacht in der Trauerhalle auf 

dem Zentralfriedhof Furpach statt.  

Anschließend werden die Gräber ge-

segnet. 
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Frauen ‘91 

Wir treffen uns am Mittwoch, dem 
11. November um 10.00 Uhr im 
Pfarrhaus St. Marien, um gemeinsam 
die Termine für 2027 zu planen. 
 
 
 
 
St. Martin in St. Marien 2026 

 

 
 
 
 
 
 

Bild: Gabriele Pohl, Reclame Büro / Kinder-
missionswerk in: Pfarrbriefservice.de 

 
 

Auch in diesem Jahr wird es wieder ei-
nen Martinsumzug in St. Marien geben. 
Am Montag, den 09.11.2026 ist 
um 17.00 Uhr Wortgottesdienst; 
anschließend Umzug mit dem Hl. Mar-
tin zu Pferd. 
Danach wird auf dem Werner-Scherer-
Platz das Martinsfeuer entzündet. 
Wir freuen uns auf Ihr Kommen. 
 

 

 

St. Martin in Heinitz 2026 
 

Der Förderverein Heinitz e.V. und der 
Städt. Naturkindergarten Heinitz laden 
recht herzlich zum  
St. Martinszug am Samstag, 
14.11.2026 ein. 

Treffpunkt ist um 17.15 Uhr am 
Hans-Krämer-Platz in der Gruben-
straße in Heinitz.  
Der Umzug endet beim Polizeihunde-
sportverein, wo auch das Martinsfeuer 
abgebrannt wird.  
Jedes Kind erhält eine Martinsbrezel 
gratis, gestiftet von der Kath. Pfarrge-
meinde St. Marien. Erwachsene können 
weitere Martinsbrezeln kaufen und für 
Essen und heiße sowie kalte Getränke 
ist ebenfalls bestens gesorgt. 
Wir freuen uns auf Ihr Kommen! 

Frank Lorschiedter 

 
 
 
Termine des momentum 
 

Vorsorgefrühstück „Bestattungs-
vorsorge“ 

 

 

 

 

In der Reihe Vorsorgefrühstücke fin-
det der nächste Termin am Dienstag, 
3. November von 9.30 bis 10 Uhr 
rund um das Thema „Bestattungsvor-
sorge“ im momentum statt. Dabei 
geht es nicht darum, sich mit dem 
Tod zu beschäftigen, sondern viel-
mehr darum, zu Lebzeiten selbstbe-
stimmt Entscheidungen zu treffen 
und Angehörige im Ernstfall zu ent-
lasten. In Zusammenarbeit mit dem 
SkFM und der Katholischen Erwach-
senenbildung informieren wir bei ei-
nem kleinen Frühstück über wichtige 
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Fragen rund um die Bestattungsvor-
sorge: 
Welche persönlichen Wünsche kön-
nen bereits heute festgehalten wer-
den? 
Was sollte in einer Bestattungsverfü-
gung geregelt werden? 
Welche finanziellen Möglichkeiten 
der Vorsorge gibt es? 
Wie können Angehörige im Trauer-
fall entlastet werden? 
Natürlich ist ein Bestatter vor Ort, um 
zu dem Thema zu informieren und 
für Fragen zur Verfügung zu stehen. 
Aber es bleibt auch ausreichend 
Raum für Ihre persönlichen Fragen 
und einen offenen Austausch. Inte-
ressierte bitten wir um eine Anmel-
dung im momentum oder per Mail an 
momentum-nk@bistum-trier.de. 
Die Vorsorgefrühstücke werden un-
terstützt von der Bürgerstiftung im 
Landkreis Neunkirchen. 
 
 
Elternkurs der Lebensberatung 
„Liebevoll und kompetent erzie-
hen“ 

Die Lebensberatung Neunkirchen 
bietet für Eltern, die Kinder im Alter 
von 2 bis 11 Jahren erziehen eine El-
ternschule in den Räumen des mo-
mentum an. Der Kurs setzt auf die 
Mobilisierung und Stärkung Ihrer 
Möglichkeiten und Ressourcen als El-
tern und bietet die Gelegenheit die 
Erziehungskompetenz allgemein zu 
verbessern. Der Kurs "Liebevoll und 
Kompetent" hilft Ihnen, wenn: 
Sie Ihre Erziehungskompetenz allge-
mein verbessern möchten. 

Sie sich zeitweise mit der Erziehung 
überfordert fühlen.  
Sie in der Erziehung immer wieder 
auf Grenzen und Probleme treffen.  
Sie sich mit anderen Eltern austau-
schen möchten. 
Sie für sich selbst eine klare Erzie-
hungshaltung gewinnen möchten.  
Anhand der von den Eltern einge-
brachten Beispiele werden hilfreiche 
Erziehungsmethoden vermittelt und 
in der Gruppe eingeübt. Dabei gibt es 
genug Raum zum Austausch und zum 
Besprechen individueller Besonder-
heiten. Die Gruppe trifft sich an fol-
genden Terminen im momentum: 
Dienstag, 03.11.2026, 17 bis 19 Uhr 
Dienstag, 10.11.2026, 17 bis 19 Uhr 
Dienstag, 24.11.2026, 17 bis 19 Uhr 
Dienstag, 01.12.2026, 17 bis 19 Uhr 
Anmeldungen bitte bis spätestens 
Montag, 2. November bei der Lebens-
beratung Neunkirchen, Hüttenberg-
straße 42, 66538 Neunkirchen, Tele-
fon 06821-21919, Email: sekreta-
riat.lb.neunkirchen@bistum-trier.de. 
Die Lebensberatung erhebt einen 
Kostenbeitrag in Höhe von 15,00 
Euro pro Person oder 25,00 Euro pro 
Eltern/Paar. Die Teilnehmerzahl ist 
auf 12 Personen begrenzt.  
 
 
 
 
 
Bewegt in den Tag 

Mit leichter Sitzgymnastik in den Tag 
starten. Dazu laden wir am Donners-
tag, 5. November von 10.15 bis 10.45 
Uhr ins momentum ein. 
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momentum meets Weißer Ring 

Was ist eigentlich der Weiße Ring? 
Wann kann man sich dorthin wen-
den? Welche Unterstützungs- und 
Hilfsangebote gibt es?  
Der Weiße Ring unterstützt und be-
rät Menschen, die von Gewalt betrof-
fen oder bedroht sind.  
Am Freitag, 6. November werden An-
sprechpartner des Weißen Rings von 
11 bis 12 Uhr im momentum sein, um 
Betroffenen und auch Interessierten 
Rede und Antwort zu stehen und 
über die Arbeit zu informieren.  
Vielleicht haben Sie schon mal vom 
“Weißen Ring” gehört oder eben auch 
noch nie und sind neugierig, wer sich 
in Neunkirchen hinter der Organisa-
tion verbirgt, oder Sie haben Fragen 
rund um das Thema Gewalt und Un-
terstützungsmöglichkeiten. Dann 
kommen Sie gerne im momentum 
vorbei und informieren sich ganz un-
verbindlich. 
 
 
 
Angehörigengruppe Demenz 

Die Diagnose “Demenz” bringt oft 
ganze Lebensentwürfe und Lebens-
pläne durcheinander – nicht nur die 
eigenen, sondern auch die von Ver-
wandten, Nachbarn und Freunden. 
Ehepartner, Kinder, Enkel, Arbeits-
kolleg*innen fühlen sich oft mit ihren 
Fragen hilflos, überfordert und allein. 
Genau aus diesem Grund gibt es ein 
bewährtes Angebot im momentum. 
Unter fachlicher Leitung von Frau 
Dannert-Zimmer (Demenzverein 
Landkreis Neunkirchen) trifft sich 

monatlich jeweils von 16.30 bis 18.30 
Uhr eine Angehörigengruppe zum ge-
genseitigen Austausch, Informatio-
nen über die Krankheit “Demenz” 
und einfach zum Beisammensein mit 
Gleichgesinnten, um Kraft für den All-
tag zu schöpfen. Herzliche Einladung 
an alle, die fürchten mit ihren Sorgen 
und Fragen allein zu sein. Vielen geht 
es wie Ihnen. Wenn Sie den Mut ha-
ben, sich einer Gruppe anzuschlie-
ßen, ermutigt das andere sicher 
ebenfalls. Im momentum gibt es die 
Möglichkeit, dass auch betroffene An-
gehörige mitkommen, die während 
der Angehörigengruppe mit momen-
tum-Mitarbeitenden im Begeg-
nungscafé verweilen, sich austau-
schen, spielen... können. Interessierte 
bitten wir um eine Anmeldung im 
momentum oder per Mail an momen-
tum-nk@bistum-trier.de, aber auch 
eine spontane Teilnahme ist natür-
lich möglich. Das nächste Treffen fin-
det am Donnerstag, 12. November 
von 16.30 bis 18.30 Uhr im momen-
tum statt. 
 
 
 
 
 
Interreligiöses Friedensgebet 

Am Sonntag, 15. November findet das 
jährliche Interreligiöse Friedensge-
bet wieder in der Stummschen Reit-
halle statt. Es beginnt in diesem Jahr 
um 15.30 Uhr. In interreligiöser Ge-
meinschaft möchten wir um ein fried-
liches Miteinander beten, in unserer 
Stadt und weltweit.  
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Gehirnjogging 

Wer Freude hat, auf spielerische 
Weise und in Gemeinschaft das ei-
gene Gedächtnis zu trainieren, Kon-
zentration zu fördern, logisches Den-
ken zu üben und Neues auszuprobie-
ren, ist herzlich willkommen am Mitt-
woch, 18. November von 14 bis 15 
Uhr im momentum. 
 
 
Liedernachmittag 

Am Freitag, 20. November spielt von 
14 bis 15 Uhr im momentum wieder 
die Musik. Wir laden herzlich zum 
Mitsingen bekannter Volks- und 
Wanderlieder ein. Den monatlich im 
momentum stattfindenden, geselli-
gen Liedernachmittag begleitet an 
diesem Nachmittag Martin Mathias 
mit seinem Akkordeon. Wir dürfen 
uns auch auf Schlagermusik und gute 
Unterhaltung freuen. Bei uns stehen 
Freude am Gesang und Geselligkeit 
im Vordergrund und nicht das musi-
kalische Können. Herzliche Einla-
dung an alle, die gerne singen oder 
immer schon mal singen wollten. 
 
 
Themenfrühstück im momentum 
"Nebenkostenabrechnung verste-
hen" 

Die jährliche Nebenkostenabrech-
nung sorgt oft für Fragen und Unsi-
cherheiten. Welche Kosten dürfen 
verrechnet werden? Wie kann ich die 
Abrechnung richtig prüfen? Und was 
tun, wenn etwas unklar erscheint? 

Beim Themenfrühstück im momen-
tum informieren zwei Fachberaterin-
nen der Caritas Schaumberg-Blies am 
Dienstag, 24. November um 9 Uhr ge-
nau zu diesen Fragen. In gemütlicher 
Atmosphäre, einer Tasse Kaffee und 
einem kleinen Frühstück erhalten Sie 
hilfreiche Informationen rund um die 
Nebenkostenabrechnung, praktische 
Tipps für den Alltag und die Möglich-
keit, Ihre Fragen einzubringen. Inte-
ressierte bitten wir vorab um Anmel-
dung im momentum telefonisch un-
ter 06821-1799567 oder per mail an: 
momentum-nk@bistum-trier.de. Die 
Veranstaltung wird gefördert von der 
Mikroprojektförderung der Bürger-
stiftung im Landkreis Neunkirchen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Handarbeitsstammtisch - jeden 
Samstag im momentum 

Von 10.30 bis 12.30 Uhr treffen sich 
jeden Samstag im momentum Men-
schen, die ihre Leidenschaft fürs Stri-
cken teilen und neue Tipps sowie 
Tricks erlernen möchten zu einem 
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geselligen Strick- und Handarbeits-
treff. 
Ob erfahrene Strickerin oder Neuling 
– jede*r ist herzlich willkommen! Un-
sere Treffen bieten nicht nur die Mög-
lichkeit, gemeinsam kreativ zu sein, 
sondern auch Unterstützung bei 
kniffligen Strickprojekten. Die Atmo-
sphäre ist entspannt und einladend, 
sodass jeder in der geselligen Runde 
neue Inspiration und Unterstützung 
finden kann. Kommen Sie vorbei, las-
sen Sie sich von Gleichgesinnten in-
spirieren und erweitern Sie Ihre 
Strickfähigkeiten. Wir freuen uns auf 
Sie! 
 
Mut haben - Mut finden - Mut be-
weisen 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Die AG Frauen im Pastoralen Raum 
Neunkirchen lädt am Freitag, 13.No-
vember 2026, herzlich zu einem beson-
deren Mutweg in die Kirche St. Marien/ 
Neunkirchen ein. 

Von 17:00-21:00 Uhr können verschie-
dene Stationen zum Thema ‚Mut‘ be-
sucht werden. Lichtinstallation in der 
Kirche und Livemusik mit Harfe (Lilli 
Weber), Gruppe Klangvoll und Key-
board und Saxophon (Stefan Reckten-
wald u. Susanne Thobae) zu jeder vol-
len Stunde runden den Abend ab. 
Mut brauchen wir in dieser Zeit beson-
ders, aber ihn zu haben ist nicht ein-
fach. 
Der Mutweg soll eine spirituelle Hilfe 
sein. Gerne können Sie auch mit Grup-
pen kommen. Bitte dann eine kurze 
Rückmeldung geben. 
Bei Rückfragen melden Sie sich gerne 
bei Ursula Zewe-Petry, 06821/730056 
oder ursula.zewe-petry@bistum-
trier.de 
 

 
 
 
„Teilen wie St. Martin“ - St. Marien 
lädt zur Lebensmittelspende für 
die Neunkircher Tafel ein 
 

 
In den Tagen um das Fest des Hl. Mar-
tin bitten die katholische Pfarrei und 
der katholische Kindergarten St. Ma-
rien Neunkirchen um Lebensmittel-
spenden für die Neunkircher Tafel. 

mailto:ursula.zewe-petry@bistum-trier.de
mailto:ursula.zewe-petry@bistum-trier.de
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„Teilen wie St. Martin“- um dieses 
Motto in die Tat umzusetzen, können 
in der Zeit vom 07.11.2026 bis zum 
15.11.2026 zu den Gottesdiensten 
oder Kindergartenöffnungszeiten Le-
bensmittel für die Neunkircher Tafel 
in die bereitgestellten Körbe an den 
Eingängen des Kindergartens St. Ma-
rien und der Pfarrkirche St. Marien 
abgegeben werden. 
Auch das Pfarrbüro nimmt in der Ak-
tionswoche während der Öffnungs-
zeiten Ihre Lebensmittel und/oder 
Geldspende für die TAFEL gerne ent-
gegen. 
Gesammelt werden ausschließlich 
haltbare Lebensmittel wie z.B. Nu-
deln, Reis, Lebensmittel in Konser-
ven, Dosen oder Gläsern, Mehl, Zu-
cker, Salz, Knödelpulver, löslicher 
Kaffee, Öl usw. in intakter Verpa-
ckung und mit gültigem Haltbarkeits-
datum. 

Diakon Oliver Besch 

 

 

Auf die Plätzchen fertig, looos... 

Der AK Kinder und Familie lädt wie-
der alle Kinder zum Plätzchen backen 
ein. Termin:  
Samstag, 14.11., 10-14 Uhr in Herz 
Jesu 
Nach Herzenslust können Plätzchen 
gebacken und verziert werden. Wer 
hat, kann gerne eine Schürze mitbrin-
gen. Kostenbeitrag: 3€. 
Da die Teilnehmerzahl von 20 Kin-
dern begrenzt ist, bitten wir um An-
meldung bis 12.11. im Pfarrbüro 
(22140). 

 Arbeitskreis Kinder und Familie St. Marien 

Kommunionkleiderbasar  

Am Sonntag, 22. November 2026 
von 14.00 bis 17.00 Uhr findet im 
Pfarrheim der ehemaligen Herz Jesu 
Kirche, Norduferstraße ein Second-
Hand-Basar statt, bei dem schöne, ge-
brauchte Kommunionkleider und –an-
züge verkauft werden. Es besteht die 
Möglichkeit, die Kleider anzuprobie-
ren. 
Wer selbst gerne ein Kommunionkleid 
oder -anzug verkaufen möchte, kann 
seine Garnitur gegen eine Gebühr von 5 
€ und einen eigenen Preisvorschlag 
zum Verkauf abgeben. Entweder im 
Pfarrbüro St. Marien, Marienplatz 1 
(06821-22140) zu den Öffnungszeiten: 
Mo, Mi, Do, und Fr zwischen 9.00 und 
12.00 Uhr oder Di und Do zwischen 
14.00 und 17.00 Uhr oder bei Frau 
Helga Thissen. Der  
Basar wird durchgeführt vom  
Arbeitskreis Kinder und Familie der 
Pfarrei St. Marien. Nähere Informatio-
nen erhalten Sie bei Frau Helga This-
sen, Telefonnummer: 06821-3097339 
oder 0173 7315915 
 
 
Der Nikolaus kommt! – Die Alter-
native zum Weihnachtsmann  

Gerne besuchen wir Sie am 05.  
oder 06. Dezember in Ihrer Wohnung. 
Der Nikolaus erinnert uns an den Bi-
schof, der vor vielen hundert Jahren in 
Myra gelebt hat und dessen gute Taten 
bis heute unvergessen sind. Der Besuch 
ist kostenfrei. Mit einer Spende unter-
stützen Sie die sozial-caritativen Aufga-
ben der Pfarrgemeinde. Information 
über das Pfarrbüro, Tel. 22140. 

Diakon Oliver Besch 
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Aus der Katholischen Famili-
enbildungsstätte 
 

Geschichte der Mathematik, von 
der Jungsteinzeit bis zur moder-
nen Mathematik 
Leitung: Otto Heinz Müller, 
Mathematiker und Physiker 
Termin: Freitag, 13.11., 10-12 Uhr 
Gebühr: 3 € 
 
 
Napoleon an der Saar, Soldaten-
schicksale aus der Region 
Leitung: Stephan Friedrich 
Termin: Freitag, 27.11., 10-12 Uhr 
Gebühr: 3 € 
 
 
 
 
Elisabeth-Kaffee – kfd 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Bild: Ute Quaingin: Pfarrbriefservice.de 
 

Herzlich lädt die kfd St. Marien ihre 
Mitglieder, Gäste und Freunde zum 
traditionellen Elisabethkaffee am 
Dienstag, 24. November in den 
Pfarrsaal Herz Jesu ein. Beginn des 
gemütlichen Beisammenseins und 

des zugehörigen Adventsbasars ist 
um 14.30 Uhr. 
Der Erlös wird, wie immer, gespen-
det. 
Nähere Informationen unter  
0157 3315 5725 (Barbara Wallich)  
 

Barbara Wallich 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
Mitgliederversammlung der  
Musikfreunde St. Marien 
 
 
 
 
 
 
 
 
Die Musikfreunde laden alle Mitglie-
der zur Mitgliederversammlung am 
Mittwoch den 18. November um 
18.30 Uhr ins Pfarrhaus, Marienplatz 
1 ein. Ein besonderer Punkt der Ta-
gesordnung wird die durch die Struk-
turänderung im Pastoralen Raum 
notwendige Satzungsänderung be-
treffend die Zusammensetzung des 
Vorstandes sein. Die Musikfreunde 
freuen sich auf eine rege Teilnahme 
der Versammlung.  
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Musik im Advent 2026 
Prof. Leonardy in St. Marien! 
Auch in diesem Jahr findet wieder an jedem Adventssamstag ein Konzert bei 
Kerzenschein in St. Marien statt.  
Die Musikfreunde freuen sich, dass sie für zwei der Konzerte der diesjährigen 
Reihe der Adventsmusik Prof. Bernard Leonardy – Konzertpianist, Intendant 
der Musikfestspiele Saar und Basilikakantor an der Basilika St. Johann Saar-
brücken gewinnen konnten.  
Zum Beginn wird am 28. November Prof. Bernhard Leonardy „Die Moldau“ 
von Bedrich Smetana auf der Roethinger/Binns/Gaida Orgel zum Erklingen 
bringen.  
Am 5. Dezember wird er dann zusammen mit den beiden Trompetern Joel 
Schwartz und Jochen Hell festliche Advents- und Weihnachtsmusik erklingen 
lassen.  
Das Ensemble SottoVoce aus Saarbrücken wird am Samstag 12. Dezember ei-
nen Evensong darbieten, bevor dann am letzten Samstag, 19. Dezember die 
Musikgruppe Klangvoll zusammen mit dem Saxophon Ensemble der Neunkir-
cher Musikschule einen vorweihnachtlichen Abend mit Liedern und Texten – 
auch zum Mitsingen gestalten.  
Die Konzerte finden immer samstags, immer um 19.30 Uhr bei freiem Eintritt 
statt.  
Die Reihe wird unterstützt durch die Musikfreunde St. Marien  
Spenden sind willkommen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
                                  Foto: Axl Klein | dogtreatpix  
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Leben in unserer Gemeinde 
 

Neunkircher Tafel: Ein neues Zu-
hause für gelebte Solidarität 

 
 
 
 

Neuer Standort in der Steinwald-
straße mit mehr Platz, besseren 
Bedingungen und einer langfristi-
gen Perspektive. 
Neunkirchen – Ein neuer Ort, ein ge-
meinsamer Kraftakt und viele Men-
schen, die mit angepackt haben: Die 
Neunkircher Tafel hat ihr neues Zu-
hause in der Steinwaldstraße 123 ge-
funden. Im ehem. Pfarrheim der Kir-
chengemeinde St. Pius werden seit Juli 
Lebensmittel ausgegeben und Men-
schen unterstützt, die auf diese Hilfe 
angewiesen sind.  
„Wir haben jetzt deutlich mehr Mög-
lichkeiten, die Tafelarbeit zu gestalten“, 
sagt Thomas Mörsdorf, Fachdienstlei-
ter des Caritasverbandes und Leiter 
der Neunkircher Tafel. Die neuen 
Räume bieten zusätzlichen Platz für die 
Lagerung und Ausgabe der Lebensmit-
tel, einen geschützten Wartebereich 
und ein separates Büro für Gespräche. 
Auch die gute Busanbindung erleich-
tert den Besuch der Tafel. 
Im Jahr 2025 versorgte die Neunkir-
cher Tafel insgesamt über 35.000 Men-
schen aus rd. 12.000 Haushalten mit 
Lebensmitteln. Über 40 Prozent davon 
waren Kinder. Hinter diesen Zahlen 
stehen Menschen, für die die Tafel eine 
wichtige Unterstützung im Alltag be-
deutet. Mit dem neuen Standort soll die 
Ausgabe künftig wieder persönlicher 
gestaltet werden.  

Doch die Neunkircher Tafel bietet 
mehr als nur Nahrungsmittel. Dirk  
Schmitt, Caritasdirektor, betont: „Wir 
interessieren uns in erster Linie für den 
Menschen hinter der Bedürftigkeit und 
bieten als TAFEL PLUS weitergehende 
Beratungsleistungen an.“ 
Der Caritasverband Schaumberg-Blies 
e. V. bedankt sich herzlich bei der Kir-
chengemeinde St. Marien für die sehr 
gute Zusammenarbeit. Ebenso gilt der 
Dank allen Ehrenamtlichen und Unter-
stützern, die den Umzug möglich ge-
macht haben. 
Damit die Neunkircher Tafel auch künf-
tig Menschen mit Lebensmitteln ver-
sorgen kann, ist sie auf Unterstützung 
angewiesen. Denn die steigende Nach-
frage und die wachsenden Kosten für 
die vorzuhaltende Infrastruktur belas-
ten den Betrieb der Tafel erheblich. 
Hohe Ausgaben für Transport, Lage-
rung und die Einhaltung von Hygiene-
standards – insbesondere bei Lebens-
mitteln – stellen große Herausforde-
rungen dar. 
Wer die Tafel finanziell unterstützen 
möchte, kann dies über das Spenden-
portal tun. Hierzu den folgenden QR-
Code scannen: 
 
 
 
 
 
 
 
Caritasverband Schaumberg-Blies e.V. 
Hüttenbergstr. 42, 66538 Neunkirchen
  

www.caritas-schaumberg-
blies.de 

http://www.caritas-schaumberg-blies.de/
http://www.caritas-schaumberg-blies.de/
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Herzlichen Dank für jede Unterstüt-
zung! Das Begegnungscafé mo-
mentum-Kirche am Center ist Lan-
dessieger 

 

Das Team des momentum im Pasto-
ralen Raum Neunkirchen freut sich 
über eine besondere Auszeichnung: 
Das Begegnungscafé momentum 
wurde zum Landessieger des Deut-
schen Nachbarschaftspreises 2026 
im Saarland gekürt. 
Mit dem Preis würdigt die ne-
benan.de Stiftung herausragendes 
nachbarschaftliches Engagement. 
Das momentum bietet seit 2013 ei-
nen offenen Ort der Begegnung für 
Menschen aller Generationen und Le-
benssituationen. In geschützter At-
mosphäre werden Themen wie Ein-
samkeit, Trauer, Armut, Demenz oder 
Gewalt angesprochen und Menschen 
in schwierigen Lebensphasen beglei-
tet. 
Die Prämierung mit dem Nachbar-
schaftspreis freut uns aus zwei Grün-
den besonders. Zum einen zeigt es, 
dass Kirche im Sozialraum Neunkir-
chen eine Relevanz hat, die gesehen 
und wertgeschätzt werden. Zum an-
deren ist es toll, dass 13 Jahre außer-
ordentliches und treues ehrenamtli-
ches Engagement gewürdigt wird. 
Was wäre das momentum ohne die 
vielen Menschen, die hier freiwillig so 
segensreich wirken. 
Es rührt uns an, zu sehen wie stolz 
unsere Gäste und Mitarbeitenden 
über diesen Preis sind. Mehrere Be-
sucher sagten: "Ist es nicht toll, dass 

WIR unter 1.000 Bewerbern ausge-
wählt wurden?!" Und eine regelmä-
ßige Besucherin kam in den Gast-
raum und fragte: "Stimmt es, dass 
WIR einen Preis gewonnen haben. Im 
Bus hat es mir jemand erzählt!" 
Die hohe Identifikation mit dem mo-
mentum berührt uns in gleichem 
Maße wie der erworbene Preis. 
Gleichzeitig möchten wir nicht ver-
schweigen, dass wir das Preisgeld 
sehr gut für unsere Arbeit gebrau-
chen können.  
Herzlichen Glückwunsch an alle Eh-
renamtlichen, Mitarbeitenden und 
Unterstützenden, die diesen beson-
deren Ort mit Leben füllen! 
Freundliche Grüße und herzliche Ein-
ladung auf eine Tasse Kaffee oder Tee 
im momentum vorbei zu kommen. 
 

Katja Groß und Jennifer Schmitt 
(für das momentum Team) 
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Messdienerwochenende in Trier 

Vom 25.09. bis 27.09. machten sich un-
sere Messdienerinnen und Messdiener 
gemeinsam auf den Weg nach Trier, um 
dort ein abwechslungsreiches und ge-
meinschaftsstärkendes Wochenende 
zu verbringen. 
Im Jugendhaus mitten in der Stadt be-
schäftigten wir uns intensiv mit der 
Frage: „Was macht einen Messdiener 
aus?“ Gemeinsam erarbeiteten wir da-
bei unseren neuen Leitsatz: „Mit Jesus 
als Vorbild bringen wir uns durch En-
gagement in die Gemeinschaft unserer 
Kirche ein.“ 
Neben den inhaltlichen Einheiten stan-
den auch zahlreiche Kooperations-
spiele auf dem Programm, die den Zu-
sammenhalt in unserer Gruppe stärk-
ten und für viel Spaß sorgten. Natürlich 
durfte auch ein Ausflug in die Trierer 
Innenstadt nicht fehlen. Bei schönem 
Wetter ließen wir uns dabei ein lecke-
res Eis schmecken. 
Ein besonderer Höhepunkt war die 
Teilnahme an einer Freundschaftsfeier 
mit einer Partnergemeinde aus Boli-
vien in der Jesuitenkirche, bei welcher 
wir uns durch unseren Dienst als Mess-
diener einbringen durften.  
Den feierlichen Abschluss unseres Wo-
chenendes bildete der Besuch der Hei-
ligen Messe im Trierer Dom. Auch hier 
hatten unsere Messdienerinnen und 
Messdiener die Gelegenheit, ihren 
Dienst am Altar auszuüben.  
So kehrten wir mit vielen schönen Ein-
drücken, wertvollen Erfahrungen und 
gestärkter Gemeinschaft wieder nach 
Hause zurück.  

 Jessica Thissen 
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       Adventsaktion unserer Mess-

dienerinnen und Messdiener         

Auch in diesem Jahr haben unsere 
Messdienerinnen und Messdiener wie-
der fleißig gewerkelt und viele schöne 
Dinge für die Adventszeit vorbereitet. 
Mit viel Liebe entstehen Advents- und 
Türkränze, die nur auf Vorbestellung 
erhältlich sind, sowie kleine vorweih-
nachtliche Dekorationen, die zu Hause 
für eine gemütliche und festliche Atmo-

sphäre sorgen. Preise: •        Advents-

kranz: 23 € •        Türkranz: 20 € Der 
Verkauf findet von Freitag, 20. Novem-
ber, bis Sonntag, 22. November, jeweils 
vor und nach den Gottesdiensten statt. 
Wir freuen uns sehr, wenn die Gottes-
dienstbesucherinnen und -besucher 
unsere Aktion unterstützen. Der Erlös 
kommt unserer Messdienerkasse zu-
gute – so können wir auch im kommen-
den Jahr wieder gemeinsame Aktionen, 
Fahrten und schöne Erlebnisse ermög-

lichen.      Bestellungen für Advents- 
und Türkränze können vor und nach 
den Gottesdiensten oder zu den Öff-
nungszeiten im Pfarrbüro der Pfarrei 
abgegeben werden. Lasst euch von un-
serer Adventsfreude anstecken – wir 
freuen uns auf euren Besuch und eure 
Unterstützung! 
 
 
 
Weihnachtsmannfreie Zone: Der 
echte Nikolaus aus Schokolade 
 

Auch in diesem Jahr bieten die Mess-
diener und Messdienerinnen von St. 
Marien wieder den echten Schoko-Ni-
kolaus (aus fairer Schokolade) zum 
Verkauf an. 

Zum Preis von 2,50 € / Stück können 
Sie Ihren Lieben eine Freude machen 
und zugleich die Botschaft des echten 
heiligen Nikolaus vermitteln. 
Erhältlich im Pfarrbüro oder nach den 
Messen ab dem Christkönigssonntag. 
Wenn Sie im Pfarrbüro vorbestellen, 
sind Sie auf der sicheren Seite. 
 
 
Pfarrbrief 

Die Kosten für den Druck und den Ver-
sand des Pfarrbriefs sind in den ver-
gangenen Jahren enorm gestiegen, 
ohne dass die Preise entsprechend an-
gepasst wurden. Dadurch konnten die 
Kosten im Haushalt der Kirchenge-
meinde nicht mehr gedeckt werden; 
vielmehr entstand ein Defizit. 
Deshalb hat der Verwaltungsrat be-
schlossen, den Preis für den Pfarrbrief 
anzupassen: Wenn Ihnen der Pfarr-
brief per Post zugestellt wird, be-
trägt der Jahresbeitrag künftig 22 
Euro. Wenn Sie den Pfarrbrief selbst 
mitnehmen oder er Ihnen persönlich 
gebracht wird, bleibt der Preis unver-
ändert bei 10 Euro. 
Wir bitten Sie, den entsprechenden Be-
trag für das Jahr 2027 mithilfe des 
Überweisungsträgers zu überweisen, 
der dem nächsten Pfarrbrief im Dezem-
ber beiliegt. 
Vielen Dank für Ihr Verständnis und 
Ihre Unterstützung! 

Pfr. Bernd Seibel 

 
 
Wohnungssuche 
Eine Familie aus Eritrea sucht eine 
Wohnung mit etwa 100 bis 105 m² im 
Raum Wellesweiler oder Furpach, 
möglichst in einer ruhigen Umgebung. 
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Die Familie Andebirhan hat mehrere 
Kinder, die als Messdiener in unserer 
Gemeinde tätig sind. 
Wer die Familie bei der Wohnungssu-
che unterstützen kann oder von einer 
geeigneten Wohnung weiß, möge sich 
bitte im Pfarrbüro melden: 06821 
22140. 

Pfr. Bernd Seibel 

 

 
Glauben bezeugen –  
Hoffnung teilen  
Das Leitwort, mit dem das Bonifatius 
werk die diesjährige Diaspora-Aktion 
überschreibt, wird im Plakatmotiv ein-
drücklich sichtbar. Es zeigt die junge 
Mutter Katrin mit ihrem noch nicht ein 
Jahr alten Sohn Hennes. In ruhiger, 
konzentrierter Geste entzündet sie 
eine Kerze und hält ihr Kind dabei be-
hutsam auf dem Arm. Das warme Licht 
der Flamme spiegelt sich in ihren Ge-
sichtern. Beide schauen gebannt auf 
das kleine Leuchten – ein stiller, zu-
gleich tiefer Moment. Ohne große 
Worte, ohne Inszenierung. Katrin setzt 
ein Zeichen – vielleicht des Dankes, 
der Bitte oder des Gebets. Ihr Sohn 
versteht die Bedeutung noch nicht, 
und doch ist er Teil dieses Augen-
blicks. Im Vertrauen zur Mutter erlebt 
er Nähe, Geborgenheit und etwas, das 
über den Moment hinausweist. Der be-
wusst reduzierte Hintergrund lenkt 
den Blick ganz auf das Wesentliche: 
die Beziehung zwischen Mutter und 
Kind und die einfache Handlung des 
Kerzenanzündens in der Kirche. Ge-
rade diese Schlichtheit verleiht dem 
Bild seine Kraft. Es zeigt, dass Glauben 

oft im Kleinen beginnt – im gemeinsa-
men Innehalten, im Staunen, im Wei-
tergeben von Vertrauen. Das Licht der 
Kerze steht indes für Hoffnung, für 
Orientierung in dunklen Zeiten, für 
Trost und Zuversicht. So macht das 
Motiv deutlich, was das Leitwort 
meint: Glauben wird bezeugt, wenn er 
gelebt wird. Hoffnung wird geteilt, 
wenn Menschen sie miteinander er-
fahren.  

Gott, sei nahe allen, die schwer tragen 
– den kranken Menschen, ihren Fami-
lien und den Menschen in Trauer. 
Stärke uns in der Begleitung, damit 
wir ein Licht sind, das Hoffnung teilt 
und Glauben spürbar macht. Schenke 
Frieden, wo Worte fehlen, und Halt, 
wo Wege dunkel werden. In deiner 
Liebe liegt unser Trost. Amen.  

Text von Kerstin Kurzke Leitung Hospiz- und 
Trauerarbeit Berlin, Malteser Hilfsdienst e.V.  
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Sonstige Termine  
01.11. 14.00 Andacht zu Allerheiligen in der Trauerhalle,  

Zentralfriedhof Furpach 

05.11. 11.30-
13.00 

Beratung für Angehörige von schwerkranken und sterbenden 
Menschen, im momentum 

05.11. 14.00-
15.30 

Vorsorgeberatung und Patientenverfügung des SKFM, 
im momentum 

05.11. 17.30 Treffen der Gruppe „Refugio Christi“  bei Fr. Schlicker 

05.11. 19.30 Probe der Gruppe „Klangvoll“, im Piusheim 

12.11. 14.30-
16.00 

Allgemeine Sozialberatung des Caritasverbandes, 
im momentum 

12.11. 19.30 Probe der Gruppe „Klangvoll“, im Piusheim 

18.11. 10.30-
12.00 

Demenzsprechstunde, 
im momentum 

18.11. 18.30 Mitgliederversammlung der Musikfreunde St. Marien, 
im Pfarrhaus 

19.11. 11.30-
13.00 

Beratung für Angehörige von schwerkranken und sterbenden 
Menschen, im momentum 

19.11. 14.00-
15.30 

Vorsorgeberatung und Patientenverfügung des SKFM, 
im momentum 

19.11. 19.30 Probe der Gruppe „Klangvoll“, im Piusheim 

22.11. 14.00-
17.00 

Kommunionkleiderbasar, in Herz Jesu 

24.11. 14.30 Elisabethkaffee der kfd, in Herz Jesu 

25.11. 13.30-
15.00 

Lebensberatung zu Partnerschafts- und Erziehungsfragen, 
im momentum 

26.11. 11.30-
13.00 

Beratung für Angehörige von schwerkranken und sterbenden 
Menschen, im momentum 

26.11. 19.30 Probe der Gruppe „Klangvoll“, im Piusheim 

28.11. 19.30 Adventsmusik, in der Marienkirche 
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Herzlichen Glückwunsch  

 

 

 

 

 
 

 
 
 
 
 

 

                                            allen, die im November  

Geburtstag haben
 

Impressum 
Kath. Kirchengemeinde St. Marien 
Marienplatz 1 
66538 Neunkirchen 
Telefon: 0 68 21/2 21 40 
E-Mail: 
Sankt-marien-neunkirchen@bistum-trier.de 
www.stmarien-neunkirchen.de 
 

Spendenkonto: 
Pfarrei und Kirchengemeinde St. Marien 
Bank 1 Saar 
DE19 5919 0000 0300 0340 04 
 
Pfarrsekretärinnen 
Susanne Hoffmann 
Dorothe Lensch  
Isabell Daum 
 
Öffnungszeiten Pfarrbüro 
Mo, Mi, Do, Fr 09.00 – 12.00 Uhr 
Di, Mi 14.00 – 17.00 Uhr 

 

 

Pfarrer 
Bernd Seibel 
 
 

Diakon  
Oliver Besch (Tel. 1 49 19 17) 
 
 

Diakon  
Uwe Eckel 
 

 

Kirchenmusiker 
Stefan Recktenwald 
 
 

Kindergarten St. Marien 
Marienstraße 5 
66538 Neunkirchen 
Leiterin Sophie Elisa Schaufert 
Tel. 06821 / 2 25 60  

http://www.stmarien-neunkirchen.de/

